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StandesamtSehr geehrte Mit­
bürgerinnen und Mitbürger!

Die letzte Ausgabe der Ge-
meindezeitung vor Weih-
nachten und vor den nächs-
ten Gemeinderatswahlen, ist 
Anlass um Danke zu sagen. 
Da ich mich nach sehr in-
tensiven 10 Jahren aus der 
Gemeindepolitik zurückzie-
hen werde, ist es aber auch 
Grund zurückzublicken. 
Trotz einer immer sehr ange-
spannten Finanzlage, ist es 
uns gelungen viele Projekte 
umzusetzen und zu realisie-
ren. Diese im einzelnen auf-
zuzählen würde den Rahmen 
dieses Vorwortes sprengen. 
Um so wichtiger ist es mich 
bei vielen dafür  Verantwort-
lichen  für Ihre Unterstützung 
zu bedanken. Beim Land Nie-
derösterreich, sowohl bei der 
Politik aber auch der Beam-
tenschaft fanden unsere Bit-
ten immer Gehör. Danke auch 
der Brückenmeisterei, den 
Straßenmeistereien und den 
Verantwortlichen von Pfarre 
und Diözese, insbesondere 
Herrn Ing. Bernd Schneider, 
für die optimale Zusammen-
arbeit bei der Renovierung 
des Kirchturms. Großartig 
war die Unterstützung von 
Büro und Bauhof unserer 
Gemeinde, aber auch der 
Betriebsablauf und das Zu-
sammenspiel von Schule, 
Kindergarten und Kirche.
Ihre Zuverlässigkeit haben 
die Feuerwehren unserer 

Großgemeinde immer wie-
der unter Beweis gestellt, 
die ebenso wie unsere Verei-
ne Großartiges für die Allge-
meinheit leisten und viel zum 
Zusammenleben beitragen. 
Ein aufrichtiges und herzli-
ches Dankeschön.  
Stellvertretend für meine Kol-
legen im Gemeindevorstand 
und -rat möchte ich mich bei 
Vizebürgermeister Helmut 
Pilz für das kameradschaft-
liche Miteinander bedanken. 
Mit einem „DANKE“ an die 
Bevölkerung für das ent-
gegengebrachte Vertrauen 
ersuche ich abschließend 
noch am 25. Jänner 2015 
vom Wahlrecht Gebrauch zu 
machen.  
Als Bürgermeister der Markt-
gemeinde Senftenberg wün-
sche ich Ihnen und Ihren Fa-
milien ein gesegnetes, fried-
volles Weihnachtsfest und 
alles erdenklich Gute für das 
Jahr 2015.

Ihr Bürgermeister
Karl Steger

Geburten 
Felizia Gerdau, Senftenberg, Botental 14� 18.11.2014 

Eheschließung 
Hubert Johann Siller und Jana Miklusakova,  
Senftenberg, Priel 23� 17.10.2014

Sterbefälle 
Wir gedenken jener Gemeindebürger,  
die uns in die Ewigkeit vorausgegangen sind:

Gabriela Elisabeth Muttenthaler, Imbach,  
Kirchengasse 18� 15.10.2014
Erna Prosenitsch, Senftenberg, Neuer Markt 3� 15.10.2014
Hermann Franz Aschauer, Senftenbergeramt 14� 25.10.2014
Johann Topf, Senftenberg, Unterm Hals 24� 27.10.2014
Robert Leitner, Senftenberg, Dorntal 21 /  
Grafenwörth� 22.11.2014
Albert Ivenz, Imbach, Klostergarten 21/8� 02.12.2014
Maria Krnawek, Imbach, Burgtal 4a� 02.12.2014

Unser Mitgefühl gilt den trauernden Angehörigen.

Wir gratulieren
70. Geburtstag
Heidelinde Pappenscheller, Imbach, Mitterweg 24 
Waltraud Fellner, Senftenberg, Priel 31

75. Geburtstag
Johann Aschauer, Senftenberg, Senftenbergeramt 7 
Walburga Anna Rea, Senftenberg, Neuer Markt 36

80. Geburtstag
Franz Futterknecht, Senftenberg, Kupferleiten 3

95. Geburtstag
Maria Jiraut, Imbach, Hofstatt 45

Goldene Hochzeit
Maria und Rudolf Seitl, Senftenberg, Kupferleiten 6 
Herta und Walter Buchegger, Senftenberg,  
Senftenbergeramt 9 

Am 13. Jänner, 10. Februar und 10. März 2015 findet jeweils 
ab 14 Uhr im Gemeindeamt Senftenberg der Bausprechtag 
mit dem Amtssachverständigen für das Bauwesen, Herrn 
Ing. Gottfried Zeininger und dem Baureferenten der Markt-
gemeinde Senftenberg, Herrn Vizebürgermeister Helmut Pilz 
statt. Um Anmeldung wird gebeten. 

Bausprechtage

Redaktionsschluss für Senftenberg aktuell 1/2015 ist 
Montag, 2. März 2015.  

Es erfolgt keine gesonderte Benachrichtigung.

Ablesung – Wasserzählung
Wir ersuchen jene Hausbesitzer, die die Wasserablesung 
noch nicht durchgeführt haben, den Wasserstand der 
Marktgemeinde Senftenberg raschestens bekannt zu 
geben.

Hundekennzeichnung
Es wird darauf hingewiesen, dass ab Jänner 2015 die 
Hundesteuer wieder fällig wird.
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Urlaub: 
29.12.2014 bis 05.01.2015 und 05.02.2015 bis 06.02.2015 

Vertretung: 
Dr. Mayer, Stratzing, Tel. 02719/8200 oder
Dr. Ludhammer, Lengenfeld, Tel. 02719/78587 

Ordination Dr. Andrea Leitner-Nuhr

Heizkostenzuschuss 2014/15
Die NÖ Landesregie-
rung hat beschlossen, 
sozial bedürftigen Nie-
deröster re icher innen 
und Niederösterreichern 
einen einmaligen Heiz-
kostenzuschuss für die 
Heizperiode 2014/2015 

in Höhe von €  150,– zu  
gewähren.
Der Heizkostenzuschuss 
kann bis spätestens 
30. März 2015 beim Ge-
meindeamt am Haupt-
wohnsitz des Betroffenen 
beantragt werden.

Aus dem Gemeindealltag

Goldene Hochzeit feierten Sadika und Asim Hadzic, Imbach, 
Kremserstraße 17. Gratulation am 10. November 2014 durch 
Bürgermeister Karl Steger und Vizebürgermeister Helmut 
Pilz.

Zum 70. Geburtstag stand EBR Alfred Winkler im Mittelpunkt 
zahlreicher Gratulationen, unter ihnen Vertreter der Marktge-
meinde Senftenberg mit Bgm. Karl Steger an der Spitze. Auf 
unserem Foto gratuliert das Kommando der FF Senftenberg.

Anlässlich der Weihnachts-
feier im Heurigenlokal Fuchs 
wurde folgenden Gemein-
debediensteten durch Bür-
germeister Karl Steger, Vi-
zebürgermeister Helmut Pilz 
und Alfred Winkler seitens 
der Personalvertretung Dank 
und Anerkennung ausge- 

sprochen: Alfred Winkler für 
10 Jahre Bauhofleiter, Sabine 
Pauser (nicht im Bild) für 20 
Jahre als Kindergartenhelferin, 
Elfriede Edlinger für 30 Jahre 
Obersekretär-Stellvertreterin 
und Erich Zeininger für 30 
Jahre Schulwart.
Herzlichen Glückwunsch.

Mitarbeiterehrungen Gratulation zur Goldenen Hochzeit

70. Geburtstag EBR Alfred Winkler

Mit einem gelungenen Fest 
feierte Gemeindeärztin Dr. 
Andrea Leitner-Nuhr mit 
zahlreichen Patientinnen und 
Patienten sowie Gästen ihr 
10-jähriges Ordinationsjubilä-
um. Bürgermeister Karl Steger, 

Vizebürgermeister Helmut Pilz 
sowie die Geschäftsführenden 
Gemeinderäte Ernst Kurz und 
Josef Ott dankten Dr. Andrea 
Leitner-Nuhr für ihre wichtige 
Tätigkeit im Gesundheitswe-
sen unserer Marktgemeinde. 

10-Jahr-Jubiläum Ordination  
Dr. Andrea Leitner-Nuhr
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75. Blutspendeaktion in Senftenberg 

Am Samstag, 22. November, 
fand in der Volksschule Senf-
tenberg unter der Schirm-
herrschaft der Freiwilligen 
Feuerwehr Senftenberg die 
Blutspendeaktion des Öster-
reichischen Roten Kreuzes 
bereits zum 75. Mal statt. Die 
Blutspender/in Jutta Pretz 

(Bronzene Verdienstmedaille 
am Bande), Christoph Zottl 
(Bronzene Verdienstmedaille 
am Bande), Gerhard Hagmann 
(Silberne Verdienstmedaille am 
Bande) und Franz Haiderer 
(Goldene Verdienstmedaille am 
Bande) wurden von Irene Galle, 
Gebietsbetreuung Blutspende-

zentrale Wien, Niederösterreich 
und Burgenland, sowie seitens 
der Marktgemeinde Senften-
berg vom Geschäftsführenden 
Gemeinderat Josef Ott für ihre 
Bereitschaft, Blut zu spenden, 
geehrt.
EBR Alfred Winkler sen. organi-
sierte seit 1973 diese „lebens-

rettende Aktion“. Seit heuer 
liegt die Organisation in den 
bewährten Händen von OLM 
Erich Zeininger. 
EBR Alfred Winkler sen. erhielt 
für seine 40-jährige Organi-
satorentätigkeit ein Ehrenge-
schenk des Österreichischen 
Roten Kreuzes.

Schneeräumpflicht
Die Marktgemeinde Senften-
berg weist auf die gesetzli-
chen Anrainerverpflichtun-
gen, insbesondere gemäß 
§  93 Straßenverkehrsord-
nung 1960, wie folgt hin:
Die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten, 
ausgenommen die Eigen-
tümer von unverbauten 
land- und forstwirtschaftlich 
genutzten Liegenschaften, 
haben dafür zu sorgen, dass 
die entlang der Liegenschaft 
in einer Entfernung von nicht 
mehr als drei Meter vorhan-
denen, dem öffentlichen Ver-
kehr dienenden Gehsteige 
und Gehwege einschließlich 
der in ihrem Zuge befindli-
chen Stiegenanlagen entlang 
der ganzen Liegenschaft in 
der Zeit von 6.00 bis 22.00 
Uhr von Schnee und Verun-
reinigungen gesäubert sowie 
bei Schnee und Glatteis be-

streut sind. Ist ein Gehsteig 
(Gehweg) nicht vorhanden, 
so ist der Straßenrand in 
einer Breite von einem Me-
ter zu säubern und zu be
streuen. 
Ferner ist dafür zu sorgen, 
dass Schneewächten oder 
Eisbildungen von den Dä-
chern ihrer an der Straße 
gelegenen Gebäude entfernt 
werden.
Im Zuge der Durchführung 
des Winterdienstes auf öf-
fentlichen Verkehrsflächen 
kann es aus arbeitstechni-
schen Gründen vorkommen, 
dass die Straßenverwaltung 
Flächen räumt und streut, 
hinsichtlich derer die Anrai-
ner/Grundeigentümer im Sin-
ne der vorstehend genann-
ten bzw. anderer gesetzlicher 
Bestimmungen selbst zur 
Räumung und Streuung ver-
pflichtet sind.

Die Gemeinde weist aus-
drücklich darauf hin, dass
• � es sich dabei um eine (zu-

fällige) unverbindliche Ar-
beitsleistung der Gemein-
de handelt, aus der kein 
Rechtsanspruch abgeleitet 
werden kann;

• � die gesetzliche Verpflich-
tung sowie die damit ver-
bundene zivilrechtliche 
Haftung für die zeitge-
rechte und ordnungsge-
mäße Durchführung der 
Arbeiten in jedem Fall 
beim verpflichteten Anrai-
ner bzw. Grundeigentümer 
verbleibt;

• � eine Übernahme dieser 
Räum- und Streupflicht 
durch stillschweigende 
Übung im Sinne des § 863 
Allgemeines Bürgerliches 
Gesetzbuch (ABGB) hier-
mit ausdrücklich ausge-
schlossen wird.

Es wird gebeten, die Fahr-
zeuge auf den Park- und 
Nebenflächen so abzustel-
len, dass die Einsatzfahr-
zeuge des Winterdienstes 
nicht behindert werden. Soll-
te diese Aufforderung nicht 
beachtet werden, ist mit ei-
ner Anzeige bzw. mit dem 
kostenpflichtigen Abschlep-
pen des Fahrzeuges zu  
rechnen. 
Die Marktgemeinde Senften-
berg ersucht um Beachtung 
und hofft, dass durch ein 
gutes Zusammenwirken der 
kommunalen Einrichtungen 
und des privaten Verantwor-
tungsbewusstseins wieder 
eine sichere und gefahrlose 
Benützung der Gehsteige, 
Gehwege und öffentlichen 
Straßen im Gemeindegebiet 
möglich ist.

Der Bürgermeister

Für seine 40-jährige Organisationstätigkeit wurde EBR Alfred 
Winkler geehrt.

GGR Josef Ott (1. v. li.), der diensthabende Arzt und Irene 
Galle (2. v. re.) ehrten oftmalige Blutspender.
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Gemeinderatswahl am 25. Jänner 2015
Sehr geehrte Senftenberge-
rinnen und Senftenberger!

Der Gemeinderat der Markt-
gemeinde Senftenberg wird 
am 25. Jänner 2015 neu ge-
wählt. Bitte machen Sie von 
Ihrem Stimmrecht Gebrauch!
Wahlberechtigt ist jeder ös-
terreichische Staatsbürger 
und jeder Staatsangehörige 
eines anderen Mitglieds-
staates der EU, der spä-
testens am Wahltag das 
16.  Lebensjahr vollendet 
hat, in unserer Gemeinde mit 
Stichtag 20. Oktober 2014 
einen ordentlichen Wohnsitz 
hat und im örtlichen Wäh-
lerverzeichnis eingetragen 
ist. 

Wie kann ich wählen?
Persönliche Stimmabgabe im 
Wahllokal Ihres Wohnsitzes. 

Bitte achten Sie auf die fest-
gelegten Wahlzeiten!

Wahlsprengel 1: 
Senftenberg (nördl. Rathaus), 
Reichaueramt, Senftenber-
geramt 1, 2 und 11 im Ge-
meindeamt Senftenberg von 
8 bis 15 Uhr. 

Wahlsprengel 2: 
Senftenberg (südl. Rathaus) 
in Senftenberg, Unterer Markt 
31, von 8 bis 15 Uhr.

Wahlsprengel 3: 
Senftenbergeramt, Meislin-
geramt und Ketz im Gemein-
schaftshaus (ehem. Feuer-
wehrhaus) Königsalm von 8 
bis 11 Uhr.

Wahlsprengel 4: 
Priel im Feuerwehrhaus Priel 
von 8 bis 11 Uhr.

Wahlsprengel 5: 
Imbach im Klostergarten, 
Bauernmarkthalle Imbach 
von 8 bis 14 Uhr.

Stimmabgabe mittels 
Briefwahlkarte
Werden Sie am Wahltag nicht 
in Ihrem Wahllokal wählen 
können, dann beantragen Sie 
am besten eine Wahlkarte für 
die Briefwahl. 
Sie haben zur Beantragung 
einer Wahlkarte drei Mög-
lichkeiten: Persönlich im 
Gemeindeamt unter Vorlage 
eines Lichtbildausweises, 
schriftlich mit der persona-
lisierten Anforderungskarte 
oder elektronisch im Internet 
rund um die Uhr auf www.
wahlkartenantrag.at. 
Deshalb wird Ihnen im De-
zember eine „Amtliche Wah-
linformation – Gemeinde-

ratswahl 2015“ zugestellt. 
Achten Sie daher bei all der 
Papierflut, die anlässlich der 
Wahl und der Vorweihnachts-
zeit verschickt wird, beson-
ders auf diese Mitteilung.
Diese ist mit Ihrem Namen 
personalisiert und beinhal-
tet einen Zahlencode für die 
Beantragung einer Wahlkarte 
im Internet und einen schrift-
lichen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert. 
Unser Tipp: Beantragen Sie 
Ihre Wahlkarte rechtzeitig! 
Wahlkarten können nicht per 
Telefon beantragt werden! 
Die Zustellung der Wahlkar-
te erfolgt eingeschrieben und 
nachweislich (RSb) auf Ihre 
angegebene Zustelladresse. 

Bitte nehmen Sie an der Wahl 
unserer 19 Gemeinderäte/in-
nen teil!
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Am 11. November feierten 
wir das Martinsfest im Kin-
dergarten. Aufgrund des mil-
den Wetters konnte die Feier 
draußen im Freien stattfinden. 
Herr Pfarrer Mag. Paul Sordyl 
segnete die Laternen und 
nach den Darbietungen der 
Kinder war die Überraschung 
groß, als Herr Johann Tremmel 
als Heiliger Martin auf seinem 
Pferd einritt.

Es folgte ein Umzug mit den 
selbstgebastelten Laternen 
um das Kindergarten- und 
Schulgelände. Das traditio-
nelle Laternenlied durfte dabei 
nicht fehlen.
Vielen Dank an alle Teilneh-
mer, an die Eltern für die mit-
gebrachten Köstlichkeiten 
und an den Elternbeirat, der 
die Organisation des kulina-
rischen Teils übernommen 

hatte. Bedanken möchten wir 
uns auch bei Petra Dörr-Karl 
für die Brotspende und den 
vielen Spendern. Ein herzli-
ches Dankeschön allen Hel-
fern, die zum Gelingen des 
Festes wesentlich beigetragen  
haben.
Im Kindergarten stimmen wir 
uns mit allen Sinnen auf das 
Nikolausfest und auf Weih-
nachten ein. Die Vorfreude 

wird mit Geschichten, Bastel-
arbeiten, gemeinsamen Musi-
zieren, Kekse backen, Öffnen 
des Adventkalenders, ... ge-
weckt und vorweihnachtliche 
Stimmung vermittelt.

In diesem Sinne wünscht das 
Senftenberger Kindergarten­
team eine schöne Adventzeit 
und ein frohes Weihnachts­
fest. 

Kindergarten

Weihnachts-Spieletag
24.Dezember 2014

ab 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
VS Senftenberg

Das Team der Ferienbetreuung Senften-
berg freut sich, in diesem Jahr wieder 
einen betreuten Spiele- und Spaßtag an 

Weihnachten anbieten zu können. Wir küm-
mern uns um Ihre Kinder – spielen, basteln 
Weihnachtsliches, erzählen Weihnachts
geschichten – und Sie haben Zeit, in Ruhe 
den Baum aufzuputzen oder Erledigungen 

für das Weihnachtsfest zu machen!

Wir freuen uns auf einen tollen Weihnachtstag!
Die Kosten betragen 4 Euro pro Kind,

 inkl. einer Jause für die Kinder!
Wir bitten Sie, den Kostenbeitrag von 4 Euro pro Kind  

am 24. Dezember zu bezahlen.

Melden Sie Ihr Kind 
einfach an:

Sarah Pauser 
(nachmittags erreichbar)

0664 / 5218618

Ich freue mich auf Ihre Anmeldung!
Sarah Pauser
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Das große Holzherz beim 
Eingang in das Schulhaus ist 
kaum zu übersehen. Kinder, 
Lehrer, Eltern und zahlreiche 
Spaziergänger machen davor 
Halt.
Und ganz besonders jetzt im 
Advent ist es Zeit, DANKE zu 
sagen für dieses wunderbare 
Geschenk, das wir durch das 
Engagement von Martin Tie-
fenbacher erhalten haben. Die 
Schule als Ort der Wissens-
vermittlung ist auch zugleich 
ein zentraler Platz, an dem 
menschliche Werte oberste 
Priorität haben. Dieses Herz 
mit Kinderhänden verdeutlicht 
dieses.
Unser herzlicher und vorweih-

nachtlicher Dank gilt aber 
auch allen anderen Helfern 
und Gönnern unserer schö-
nen Volksschule Senftenberg. 
Der Elternverein unterstützt 
uns bei zahlreichen Aktivi-
täten, so wie z.  B. beim El-
ternsprechtag, Nikolaus und 
übernimmt die Kosten eini-
ger Lehrmittelankäufe. Große 
Freude haben die Schüler über 
die vom Elternverein organi-
sierte Fahrt in die Backstube 
nach Petzenkirchen – HAUBI-
VERSUM – am 19. Dezember 
2014. 
Ebenfalls gilt der Dank auch 
unserem Schulerhalter, der 
Marktgemeinde Senftenberg. 
Viel Zeit wurde aufgebracht 

für die Verschönerung und 
Vergrößerung unseres Schul-
gartens. Sowohl die Schüler, 
als auch alle Kinder in der 
Nachmittagsbetreuung freu-
en sich darauf, diesen schön 
gestalteten Schulgarten mit 
überdachter Sitzgelegenheit 
zu benützen.

Advent – Warten –  
Hören –Leise werden
Es ist schon zur Tradition ge-
worden, die Tage im Advent in 
der schön geschmückten Aula 
mit Liedern, Geschichten und 

Gedichten zu beginnen. Heu-
er zünden wir täglich ein Licht 
auf der „Adventleiter“ an.
Der wunderschöne Advent-
kranz von Karin Reiter aus Im-
bach macht diese morgendli-
che Zeit besonders feierlich 
und stimmungsvoll. DANKE!

Im Namen des Teams der 
Volksschule wünsche ich 
Ihnen einen ruhigen, besinnli­
chen Advent, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes, 
gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2015.

„Unsere Schule – das Herz im Ort“

Seit mehr als 25 Jahren tref-
fen sich die Prieler Damen 
in regelmäßigen Abständen 
mehrmals im Jahr und plau-
dern in gemütlicher Runde, 
oft auch bei einem Gläschen 

Wein, Prosecco oder Sekt, 
über die verschiedensten 
Dinge. Dabei werden Erfah-
rungen in der Kindererzie-
hung oder auch mit Enkel-
kindern ausgetauscht. 

Prieler Damenrunde
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Abschlussübung 
Bei der diesjährigen Ab-
schlussübung gemeinsam mit 
der Feuerwehr Imbach wurde 
ein Brand der Tankanlage beim 
Fuhrwerkunternehmen Fischer 
angenommen. Unter Einsatz 
von schwerem Atemschutz 
konnte in kurzer Zeit eine er-
folgreiche Brandbekämpfung 
mit mehreren Strahlrohren und 
das Schützen der angrenzen-
den Gebäude geübt werden. 
Wir bedanken uns bei Herrn 
Franz Fischer und allen, die 
uns heuer ihr Anwesen für 
Übungen zur Verfügung ge-

stellt haben. Dadurch kann 
die Feuerwehr wertvolle Er-
kenntnisse für den Ernstfall 
gewinnen.
Die Unterabschnittsübung der 
Feuerwehren Droß, Stratzing, 
Priel, Imbach und Senften-
berg sowie der Feuerwache 
Rehberg fand heuer am Areal 
des MSC Imbach statt. Dabei 
wurde die Zusammenarbeit 
der Feuerwehren trainiert 
und die Rettung von verun-
glückten Personen geübt. 
Wir danken unserer Mann-
schaft für die rege Übungs- 
beteiligung!

VORSCHAU
Friedenslicht: Am 24. Dezem-
ber in der Zeit von 9.30 bis 
12 Uhr ist wieder das „Frie-
denslicht“ im Feuerwehrhaus 
abzuholen. Die Segnung des 
Lichtes wird Pfarrer Mag. Paul 
Sordyl um ca. 9.30 Uhr vorneh-
men. Zum Aufwärmen gibt es 
Glühwein und Kinderpunsch. 
Feuerwehrball am Samstag, 
24. Jänner 2015, Veranstal-
tungshalle Senftenberg. Für 
die „Die Nacht der Silberhel-
me“ wird schon eifrig an meh-
reren Showeinlagen gebastelt. 
Heuer wird es auch eine Wein-

bar und eine Ball-Disco geben 
und wieder für beste Stim-
mung sorgen. Wir laden Sie 
schon jetzt herzlich ein und 
freuen uns auf Ihren Besuch.
Das Kommando dankt allen 
Mitgliedern, unterstützenden 
Mitgliedern, unseren Frauen, 
Freundinnen, Helferinnen und 
Helfern sowie der Bevölkerung 
von Senftenberg und wünscht 
Ihnen ein gesegnetes Weih­
nachtsfest, Gesundheit, Zu­
friedenheit und Glück für das 
neue Jahr!
Das Kommando der 
FF Senftenberg

Freiwillige Feuerwehr Senftenberg

* * * HOMEPAGE unserer Feuerwehr: www.ff-senftenberg.at * * *

Tipps der Feuerwehr für die Weihnachtszeit
Die Feuerwehr gibt 12 
wichtige Tipps im Umgang 
mit Adventgestecken und 
Weihnachtsbäumen, damit 
die Weihnachtszeit ein Fest 
der Freude bleibt und Per­
sonen- und Sachschäden 
vermieden werden:

1. Verstellen Sie nicht Flucht-
wege wie Fenster, Türen, Flu-
re und Treppen.
2. Behalten Sie Tannengeste-
cke und Adventskränze nicht 
zu lange in der Wohnung, tro-
ckene Zweige brennen wie 
Zunder.
3. Ersetzen Sie trockene 

Zweige durch frisches Tan-
nengrün und holen Sie den 
Weihnachtsbaum erst am 
24. Dezember in das warme 
Zimmer.
4. Benutzen Sie keine brenn-
baren Untersätze.
5. Achten Sie auf ausreichen-
den Sicherheitsabstand zu 
leicht brennbaren Materiali-
en, wie z.B. Vorhängen.
6. Prüfen Sie das Tempera-
turumfeld vorsichtig mit der 
Hand.
7. Verwenden Sie Sicher-
heitskerzen. Der vor dem 
Kerzenboden endende Docht 
lässt die Flamme erlöschen.

8. Lassen Sie brennende 
Kerzen nie unbeaufsichtigt, 
schon gar nicht, wenn Kinder 
allein im Zimmer sind.
9. Verwahren Sie Zündhölzer 
und Feuerzeuge an einem si-
cheren Platz.
10. Wunderkerzen gehören 
nicht in die Adventsgestecke 
oder Weihnachtsbäume.
11. Beugen Sie vor: Halten 
Sie für den Brandfall einen 
Feuerlöscher oder ein Ge-
fäß mit Wasser griffbereit, 
denn um ein Gefäß mit 10 
bis 12 Litern Wasser zu fül-
len, benötigen Sie ca. eine 
Minute. Genau das kann 

eine Minute zu spät sein.
12. Alarmieren Sie bei Feuer 
sofort die Feuerwehr, Notruf 
122, bewahren Sie Ruhe, ver-
lassen Sie den Brandraum 
und schließen die Tür. Weisen 
Sie die Feuerwehrkräfte ein!

Die Feuerwehr wünscht 
Ihnen eine besinnliche und 
sichere Weihnachtszeit.

Sinnvolles Weihnachtsge­
schenk gesucht?
Rauchwarnmelder können 
Leben retten und lassen 
sich ganzjährig, also auch zu 
Weihnachten, verschenken!
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Ausbildung
Am 15. Oktober konnten Ste-
fanie Gerstl, Lisa-Marie Reiter 
und Martin Höllerschmied 
das vom Bezirksfeuerwehr-
kommando Krems in Langen-
lois abgehaltene Funkmodul 
erfolgreich absolvieren. Das 
Kommando gratuliert recht 
herzlich und bedankt sich 
bei dem Feuerwehrausbild-
ner OLM Stefan Heckl für die 
Ausbildungsarbeit.

Feuerwehrjugend
Am 13. November wurde 
durch den Feuerwehrkom-
mandanten Manfred Zei-
ninger die Stufe 2 der Er-
probung abgenommen. Die 
Imbacher Feuerwehrjugend, 
Nadine Repetschnig, Pascal 
Repetschnig, Christopher 
Ptacek, Alexander Ptacek 
und Raphael Ettenauer, be-
stand die Prüfung mit Bra-
vour und konnte von den 
Sachbearbeitern, BSB Sascha 
Berner und ASB Florian Stier-
schneider, die Dienstgrade 
persönlich entgegennehmen.
Das Kommando bedankt sich 
für die Ausbildung durch die 
Jugendbetreuerin SB Daniela 
Schindele und OLM Stefan 

Heckl sowie für den Besuch 
der Ehrengäste.

Weiterbildung – ATS 4
Am 15. Oktober nahmen An-
dreas Fries, Marion Ettenauer 
und Michael Unerfusser an 
der Heißausbildung in gasbe-
feuerten Übungsanlagen im 
Bezirksfeuerwehrkommando 
Krems teil. Nach einer Sicher-
heitsbelehrung, Vorgänge 
und Regeln für das Verhalten 
im Brandcontainer wurde das 
Thema Türöffnung sowie der 
Umgang mit dem Hohlstrahl-
rohr gelehrt.

Im Anschluss ging es zur Ein-
gewöhnung ohne Atemschutz-
gerät in den Container, mehr 
als 100 Grad, um sich an die 
Temperaturen zu gewöhnen. 
Im Brandcontainer wurde zu-
nächst der Brand zweier Gas-
flaschen simuliert. Ziel dieses 
Szenarios war es, den Umgang 
mit der Hitze des Brandes 
und den Effekten von Wasser-
dampf kennen zu lernen. Nach 
Abschluss dieser Löscharbei-
ten mussten die Kameraden 
eine Türöffnung durchführen, 
um in den nächsten Brand-
raum vordringen zu können. 

Höhepunkt war ein zu löschen-
der Küchenbrand, inklusive 
dem Szenario einer Durch- 
zündung.

VORSCHAU
Friedenslicht: Pfarrer Mag. 
Paul Sordyl wird am 24. De-
zember um 10.30 Uhr im 
Feuerwehrhaus Imbach die 
Friedenslicht-Segnung vor-
nehmen. 

Das Kommando der Feuer­
wehr Imbach wünscht „Frohe 
Weihnachten, viel Gesundheit 
und einen guten Rutsch ins 
Neue Jahr!“ 

Freiwillige Feuerwehr Imbach

,Q�MHGHU�%H]LHKXQJ�]lKOHQ�GLH�0HQVFKHQ�Filiale Rehberg
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HERBERT SCHÖN

FLIESENLEGER &

HAFNERMEISTER

3503 IMBACH

KREMSERSTRASSE 16

TEL. 0 27 32 / 71 0 78

FAX 0 27 32 / 71 0 78-4

MOBIL 0664 / 143 50 19

Neu- & Gebrauchtwagen aller Marken.
Mechanik, Karosserie, Lack, Abschlepp-
dienst, Kundendienstersatzwagenservice

3541 Senftenberg, 02719/2253

KFZ Reparatur-Meisterbetrieb

Der Freund Ihres Autos

Tel. 02719/20504    FAX: 02719/20 504
www.proidl-installationen.at   office@proidl-installationen.at

3541 Senftenberg   Unterm Hals 39a

Eine Aktion des Wirtschaftsbundes Senftenberg
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www.weingut-obermayr.at

IHR PARTNER FÜR KOPIERER, DRUCKER UND FAX
3500 Krems • Landersdorfer Straße 69

Tel. 0 27 32 / 865 57 • Fax 0 27 32 / 865 57-57
E-Mail: technik@seif.at • www.seif.at

ZEINER

TREFFPUNKT FÜR ALLE

Senftenberg, Unterer Markt 44
02719/2449 – 0664/4205350

Öffnungszeiten:
Dienstag – Samstag 18.00 – 01.00 Uhr

Sonntag 10.00 – 12.30 Uhr

MASSAGEPRAXIS
INGRID GÄRTNER

3541 Königsalm
Senftenbergeramt 36

Tel. 02717/5207 Klass. Massagen (Teil, Voll)

Fußrefl ex., Lymphdrainage

Vaakum-Schröpfen, Reiki,

Hot Stone, Körperkerzen,

Relax E, Honigmassage

Frohe Fes� age und ein erfolgreiches neues Jahr!
Ihre Senftenberger Wirtschaftstreibenden bedanken sich für das Vertrauen und wünschen ihren Kunden und der gesamten Bevölkerung



TELEFON
02719/2440

MOBIL
0664/5363970

HOLZHANDEL UND TRANSPORTE – FUHRWERK
BAGGER – RAUPEN – MINI-BAGGER
BÖSCHUNGSMÄHER

FRANZ FISCHER & Co. KG

A-3541 SENFTENBERG
UNTERM HALS 17

Baumeister

Neu- Zu- Umbau, Altbausanierung, Planung, Baumanagement

3500 Imbach, Pfeningberg 49

Tel.: 02732 / 869 35, Fax.: -40

Mobil.: 0664 / 468 53 95

Ambulatorium für elektrophysikalische 
Medizin und Hydrotherapie, Dr. Nuhr

Vertragspartner für ambulante Anwendungen: 
BVA, SVA, VA, SVB. Alle anderen Krankenkassen leisten 

auf Antrag entsprechenden Kostenrückersatz.

A­3541 Senftenberg
Tel. 02719/2221­0
Fax 02719/2221­224
E­Mail: info@nuhr.at

ATELIER
LANGENLOIS

Architektur VollkrannKerzan
Tel   +43 (0) 2734 7020

www.atelierlangenlois.at

Planung  I  Bauaufsicht  I  Baukoordination

IHR PARTNER FÜR
DIE KOMPLETTE

WOHNUNGSEINRICHTUNG
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A-3541 Senftenberg, Neuer Markt 53 a
Tel.: 02719/2254-0, Fax: 02719/2254-4

e-mail: leimi@tischlerei-wieland.at

Fenster, Türen, Böden, Kastenfenster, Türen, 
Böden, Decken, Stiegen, Büroeinrichtungen, ...

3541 Senftenberg, Neuer Markt 53a, Tel.: 02719/2254, 
Fax: 02719/2254-4, Mobil: 0664/100 82 08

e-mail: leimi@tischlerei-wieland.at

komplette
Inneneinrichtung
Althaussanierung
Küchen, Schlaf-, Wohn- & Kinderzimmer

MASSAGEPRAXIS
INGRID GÄRTNER

3541 Königsalm
Senftenbergeramt 36

Tel. 02717/5207 Klass. Massagen (Teil, Voll)

Fußrefl ex., Lymphdrainage

Vaakum-Schröpfen, Reiki,

Hot Stone, Körperkerzen,

Relax E, Honigmassage
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Petra Dörr-Karl
Oberer Markt 2 • 3541 Senftenberg

Tel. 02719/2417 • E-Mail: petra-doerr@aon.at

Frohe Fes� age und ein erfolgreiches neues Jahr!
Ihre Senftenberger Wirtschaftstreibenden bedanken sich für das Vertrauen und wünschen ihren Kunden und der gesamten Bevölkerung

Filiale Senftenberg, Oberer Markt 22a
DI – FR 07.00 – 13.00 Uhr • SA 07.00 – 12.00 Uhr

MO Ruhetag

Gasthaus – Fleischhauerei – Viehhandel
3912 Grafenschlag 36 • Tel. +43 2875 8236

3541 Senftenberg • Tel. +43 2719 2251
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Abschlussübung für das 
Jahr 2014
Die Übung wurde am 24. Ok-
tober mit der Feuerwehr Droß 
in Priel abgehalten. Übungs-
annahme war der Brand einer 
Holzscheune. Die Feuerwehr 
Droß übte die Brandbekämp-
fung. Die Wasserversorgung 
wurde durch die Feuerwehr 
Priel von einer in der Nä-
he befindlichen Regenwas-
serzisterne sichergestellt. 
Die Übungsleitung war mit 

dem Verlauf der Übung sehr  
zufrieden.

16-stündiger 
Erste Hilfe Kurs
11 Mann der Feuerwehr Priel 
absolvierten im September 
einen 16-stündigen Erste Hil-
fe Kurs beim Roten Kreuz in 
Krems.

Die Feuerwehr Priel wünscht 
frohe Weihnachten und alles 
Gute für das Jahr 2015!

Freiwillige Feuerwehr Priel

Einladung zum

Glühweintrinken am Dorfplatz
Samstag, 3. Jänner 2015, ab 15 Uhr, Dorfplatz Priel

Die Kameraden der FF Priel freuen sich auf den Besuch von Groß und Klein!
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Wir dürfen auf nunmehr 60 
Hochzeiten seit dem Jahre 
1999 zurückblicken, davon 
hat leider eine nicht standge-
halten. Muss ein guter Boden 
oder vielleicht sogar ein Kraft-
platz sein. Von den sonstigen 
Veranstaltungen sind beson-
ders die Weinverkostung der 
Conventwinzer und ein Sän-
gertreffen, veranstaltet vom 
Männerchor aus Senftenberg 
mit zwei Gastchören zu er-
wähnen: Ein Damenchor aus 
Loiben und ein gemischter 
Chor aus Kottes haben die-
ses Sängertreff hervorragend 
mitgestaltet. Durch das Pro-
gramm hat der Obmann des 
Burgvereins mit Amüsanten 
von Heinz Erhardt geführt. 
Die Conventwinzer werden am 
30. Mai 2015 wieder ihre tradi-
tionelle Verkostung abhalten. 
Auf den 14er Jahrgang kann 
man ja nach der mühsamen 
Lese bereits gespannt sein. 
Bitte vormerken und Wein-
freunden weitersagen!
Unseren Winzern, die ihre Wei-
ne von hervorragender Quali-
tät besonders eindrucksvoll 
ihren Kunden präsentieren 
möchten, bieten wir als Ver-

kostungsplatz unsere Ruine 
oder sogar unseren Muse-
umsraum als unvergessliches 
Plätzchen an. Wenn Sie Außer-
gewöhnliches suchen, haben 
wir das Umfeld, das wir Ihnen 
werbewirksam und kostenlos 
zur Verfügung stellen können. 
Wir sind auch stolz darauf, 
dass sich unsere Ruine im-
mer mehr zum touristischen 
Treffpunkt mit unschätzbarer 
Werbewirksamkeit entwickelt 
hat. Ein Ausflug lohnt sich 
schon alleine wegen der tol-
len Aussicht. 
Außerdem fanden heuer ne-
ben Geburtstagsfeiern noch 
etliche Firmenfeiern wie je-
ne vom Hilfswerk, des LKH 
Krems, der FA Chemserv, 
ein Käfertreff, die Salzburger 
Steuerberater und ein unver-
gesslicher Wandertag des 
Rehberger Verschönerungs-
vereins statt.
All diese Programme vorzube-
reiten bzw. zu begleiten, erfor-
dert neben der Pflege (auch 
Garten und Rasen) und der 
Instandhaltung naturgemäß 
einen erheblichen Aufwand, 
der freiwillig geleistet wird. 
In diesem Zusammenhang 

möchte ich die Bitte an rüsti-
ge, geschickte und auch kul-
turinteressierte Pensionisten 
oder auch an Jüngere richten, 
die uns bei diesen ehrenhaf-
ten Tätigkeiten behilflich sein 
können. Es sollte kein belas-
tender Dauerjob sein, sondern 
jede Stunde hilft uns bereits. 
Auch Führungen durch unser 
Museum und die Gewölberäu-
me könnten von solchen Ver-
einshelfern wahrgenommen 
werden. Denkt an den Erhalt 
unseres Wahrzeichens, bietet 
uns eure Hilfe an. Bitte beim 
Obmann melden: Tel. 0664/ 
4503110.
Der gesamte Vorstand des 
Vereins wünscht allen Freun-

den und Gönnern des Burg-
vereins und allen Bürgern ein 
frohes besinnliches Weih-
nachtsfest, ebenso einen gu-
ten Rutsch zum bevorstehen-
den Jahreswechsel und viel 
Gesundheit für das Jahr 2015. 

Der Obmann Ing. Ludwig Nie­
derreiter und sein emsiges 
Team. www.burgruinesenften­
berg.at 

PS: Unser Vereinsziel: Wir 
möchten für kommende Ge-
nerationen unsere Ruine 
bestmöglich erhalten. Im Jän-
ner/Februar 2015 findet eine 
Jahreshauptversammlung mit 
Wahl statt.

Burgruinenverein

Wir stellen den nicht ganz ernst gemeinten Antrag.

Veranstaltungskalender Jänner bis März 2015
Jänner
Samstag, 3. Jänner: Glühweintrinken der Freiwilligen 
Feuerwehr Priel am Dorfplatz Priel
Samstag, 10. Jänner: Musikantenstammtisch beim 
Schlapf’n Wirt 
Dienstag, 13. Jänner: Spielenachmittag des 
Seniorenbundes Senftenberg im Gasthaus Braun 
Samstag, 17. Jänner: Kindermaskenball 
des Elternvereines der VS Senftenberg in der 
Veranstaltungshalle 
Samstag, 24. Jänner: Ball der Freiwilligen Feuerwehr 
Senftenberg in der Veranstaltungshalle 
Donnerstag, 29. Jänner: Sautanz beim Schlapf’n Wirt

Februar
Dienstag, 10. Februar: Spielenachmittag des 
Seniorenbundes Senftenberg im Gasthaus Braun 
Samstag, 14. Februar: Musikantenstammtisch beim 
Schlapf’n Wirt 
Dienstag, 17. Februar: Ramba Zamba am 
Faschingsdienstag beim Schlapf´n Wirt 

Samstag, 21. Februar: Gemütlicher Nachmittag 
des Pensionistenverbandes Rehberg-Imbach in der 
Bauernmarkthalle Imbach
Dienstag, 24. Februar: Bauernschnapsen-Turnier des 
Seniorenbundes Senftenberg im Gasthaus Braun 
Donnerstag, 26. Februar: Sautanz beim Schlapf’n Wirt

März 

Dienstag, 3. März: Spielenachmittag des Seniorenbundes 
Senftenberg im Gasthaus Braun 
Freitag, 13. März: Jahreshauptversammlung des 
Seniorenbundes Senftenberg im Gasthaus Hintenberger
Samstag, 14. März: Musikantenstammtisch beim 
Schlapf’n Wirt 
Mittwoch, 18. März: St. Patricksday beim Schlapf´n Wirt 
Samstag, 21. März: Gemütlicher Nachmittag des 
Pensionistenverbandes Rehberg-Imbach in der 
Bauernmarkthalle Imbach
Donnerstag, 26. März: Sautanz beim Schlapf’n Wirt
Freitag, 27. März: Blutspendeaktion des Österreichischen 
Roten Kreuzes in der Veranstaltungshalle 
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Irgendwie haben wir es wieder 
einmal geschafft, für unsere 
Besucher ein passendes The-
aterstück zu finden. Nach lan-
gem Überlegen haben wir uns 

für das Lustspiel „Mit Strumpf-
band und Lederhosen“ von 
Pirmin Stern entschieden. 
Bei dem Stück geht es um 
einen ländlichen Modeladen, 

den sein Besitzer nach einem 
Besuch einer Modenschau in 
Paris, auf das Niveau der in-
ternationalen Fashion anhe-
ben will. 

Beim ersten Probelesen hatten 
wir schon unseren Spaß, was 
uns das Gefühl gibt, das rich-
tige Lustspiel zur Unterhaltung 
für unser Publikum gefunden 
zu haben. Jetzt beginnen für 
uns die Arbeiten wie Lernen, 
Bühnenaufbau, Bühnenbild, 
Utensilien zusammensuchen 
und sonstige Aktivitäten, wel-
che für ein gutes Gelingen 
der Aufführungen von Nöten  
sind. 
Wir werden wieder unser Bes-
tes geben, um bis Mitte März 
für unsere Besucher bereit zu 
sein, wenn es im Imbacher 
Klosterkeller wieder gilt, Vor-
hang auf für die Theatersaison 
2015.
Aber vorher wünschen wir un­
seren Theaterfreunden sowie 
allen Bewohnern der Marktge­
meinde Senftenberg ein frohes 
Weihnachtsfest und einen gu­
ten Start ins Neue Jahr.

Theatergruppe Kremstal

Die Theatergruppe Kremstal, wieder mit Dr. Christian Duschek nach mehrjähriger Babypause 
(rechts vorne). 

Das vergangene Jahr war für 
unsere Linedancegruppe ein 
sehr erfolgreiches Jahr. Im 
Jänner konnten wir wieder mit 
einer sehr engagierten Anfän-
gergruppe starten, die auch 
schon bei diversen Auftritten 
ihr Können unter Beweis ge-
stellt hat.
Auch die Gruppe der Fort-
geschrittenen hat sich sehr 
gut entwickelt und wagt sich 
bereits an schwierigere Tänze 
und Choreografien heran.
Wir hatten einige Auftritte bei 
privaten Festen und wie schon 
in den vergangenen Jahren 
durften wir auch heuer wieder 
beim Simandlbrunnenfest im 
Mai und beim Parkfest im Au-
gust teilnehmen.
Auch die „Cold Water Challen-
ge“, die von den Musikgrup-
pen auch zu den Linedancern 
übergeschwappt ist, meister-
ten wir mit Bravour. 
Die Highlights des Jahres sind 
natürlich immer die Country-
nights im Frühjahr und im 
Herbst im Restaurant Nuhr. 

Bei der Countrynight am 15. 
November 2014 im Restau-
rant Nuhr konnten wir wieder 
viele Gruppen aus Nah und 
Fern begrüßen. Die weites-
te Anreise hatten dieses Mal 
die Kingsfield Linedancers 
aus Königswiesen in Oberös-
terreich. Natürlich gaben alle 
anwesenden Gruppen wieder 

Tanzeinlagen und konnten da-
mit das Publikum begeistern. 
Es gab ein tolles Countrybuf-
fet und Michael Resch, der 
Wirt vom Restaurant Nuhr, 
überraschte uns dieses Mal 
mit Grillgerichten aus dem  
„Smoker“.
Alles in allem war es eine sehr 
gelungene Veranstaltung und 

wir freuen uns bereits auf die 
nächste Countrynight im Früh-
jahr 2015.

Wir bedanken uns bei unseren 
Sponsoren und Förderern und 
wünschen allen Frohe Weih­
nachten und ein gutes Neues 
Jahr 2015. 

Red Devils Linedancers
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Senftenberg 
29.01. – 22.02.  Anton Obermayr, Dorntal 11 (Montag, 

Dienstag, Mittwoch – Ruhetag)
25.02. – 08.03. Karl Proidl, Oberer Markt 19 
13.03. – 29.03. Monika Eichelmann, Neuer Markt 3

Imbach 
27.12. – 11.01. Manuel Fuchs, Pellingen 20
16.01. – 01.02. Winzerhof Familie Rath, Weintalgasse 1
06.02. – 23.02. Michael Unerfusser, Hofstatt 75
06.03. – 15.03. Manuel Fuchs, Pellingen 20
20.03. – 06.04. Michael Unerfusser, Hofstatt 75

Priel 
09.01. – 15.02. Weingut Weinblick Grafinger, Priel 74
17.02. – 28.02. Josef Hagmann, Priel 9 – Kellergasse 
27.02. – 22.03. Weingut Weinblick Grafinger, Priel 74

20152015Heurigentermine

Neben den jährlichen Auf-
tritten zur Adventzeit in Jaid-
hof, Lichtenau und Imbach 
konnte heuer erstmalig das 
Doppelquartett des Män-
nerchores auch die Senften-
berger Weintaufe im Nuhr 
Medical Center mitgestal-
ten. Ebenso unterstützte der 
Senftenberger Männerchor 
gemeinsam mit dem Män-
nerchor aus St. Wolfgang am 
Wolfgangsee mit einem Be-
nefizkonzert im Gotteshaus 
die Kirchensanierungsmaß-
nahmen.
Als besonderes Highlight im 
Vereinsgeschehen kann aber 
der Auftritt des Doppelquar-
tetts im Rahmen des nieder-
österreichischen ORF-Beitra-
ges zu „Licht ins Dunkel“ am 
24. Dezember 2014 betrach-
tet werden. Zu Redaktions-
schluss der Gemeindezeitung 
war noch nicht bekannt, um 
welche Uhrzeit am Heiligen 
Abend der Männerchor Senf-
tenberg weihnachtliche Stim-
mung übers Fernsehen in 

die Haushalte bringen wird. 
Auf diesem besonderen We-
ge wünscht der Männerchor 
Liedertafel Senftenberg der 
Gemeindevertretung, allen 
heimischen Vereinen und In-
stitutionen, der Bevölkerung 

der Marktgemeinde Senften-
berg – und heuer auch dem 
NÖ-Fernsehpublikum – fried-
volle Weihnachten und ein 
Prosit 2015.
Der musikalische Jahresab-
schluss wird traditionell am 

Stefanitag, dem 26. Dezem-
ber, mit der Gestaltung der 
Feiertags-Messe in Senften-
berg begangen. Wir laden sie 
dazu sehr herzlich ein.

Michael Rea, Obmann

Männerchor im ORF bei „Licht ins Dunkel“

Die Obmänner und Chorleiter von St. Wolfgang/Wolfgangsee und Senftenberg nach dem 
Benefizkonzert für die Pfarre Senftenberg. 

Josef Stummer & Team, Bankstelle Senftenberg
Neuer Markt 2, Telefon: 02732 / 9000-8021, www.raiffeisenbankkrems.at

9000-80219000-8021

95%

 Vorsorgebedarf ermitteln.

 Verfügbaren Betrag ermitteln.

 Berater sprechen und

 Vorsorgeprodukt wählen.

2

3

1

Reden wir über Ihre Traumpension

Der beste Zeitpunkt, um mit „Meine Raiffeisen Pension“ 
zu beginnen ist jetzt. Denn je länger Sie ansparen, desto 
einfacher ist es, die erforderlichen fi nanziellen Mittel für eine 
monatliche Zusatzpension aufzubringen. Die Raiffeisenbank 
Krems ist Handysignatur-Registrierungsstelle. Unsere Kunden-
betreuerinnen und Kundenbetreuer können für Sie Ihr staatli-
ches Pensionskonto freischalten. Danach erstellen wir für Sie 
einen individuellen Vorsorgeplan. Wir wünschen Ihnen und 
Ihrer Familie schöne Festtage. Josef Stummer
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Musikalischer Nachmittag 
Anlässlich des 30. Musikali-
schen Nachmittages, den wir 
am 16. November in einem 
vollen Turnsaal der Volksschu-
le begangen haben, möchte 
ich als Obmann der Trachten-
kapelle Senftenberg danken: 
Ihnen – verehrte Besucher, 
für die oft schon langjährige 
Treue und Unterstützung, vor 
allem aber für Ihre Freude und 
Anteilnahme an unserem Kon-
zert. Ein gutes und zahlreiches 
Publikum ist bekanntlich die 
beste Motivation. Aber mein 
Dank gilt auch den Musikkol-
legen und allen Helfern, die 
auch dieses Jahr die Vorbe-
reitungen wie auch die Arbei-
ten nach der Veranstaltung in 
kollegialer Zusammenarbeit 
ausgeführt haben.
Bewährt hat sich auch dieses 
Jahr die Mischung von klassi-

scher Blasmusik wie „Leichte 
Kavallerie“, „Rosen aus dem 
Süden“, „Tritsch-Tratsch-Pol-
ka“ mit Melodien und Rhyth-
men der 60er bis 70er Jahre 
von Frank Sinatra bis zum 
„Final Countdown“.
Das Programm wurde von un-
serer Kapellmeisterin Brigitte 
Seiler mit viel Engagement 
einstudiert.
Mag. Thomas Schweiger war 
wieder nicht nur ein bewährter 
Moderator, sondern hat uns 
wie in den letzten Jahren auch 
gesanglich unterstützt, dieses 
Mal gemeinsam mit Martina 
Stummer, die ihr Talent schon 
in der „Großen Chance“ unter 
Beweis gestellt hat. Der ge-
mütliche Ausklang wurde auch 
dieses Jahr von Familie Braun 
musikalisch begleitet – herzli-
chen Dank wie auch unseren 
Sponsoren und Gönnern.

Wie auch die letzten Jahre 
wurde heuer an zwei Mitglie-
der eine Ehrennadel durch den 
NÖ Blasmusikverband verlie-
hen. Silber erging an Elisabeth 
Haubner und Gold an Gerhard 
Braun.

Ein kurzer Rückblick zu 30 
Musikalische Nachmittage:
Hat im ersten Jahr 1984 Eh-
renkapellmeister Leopold 
Fischer den Musikalischen 
Nachmittag geleitet, so spiel-
ten wir von 1985 bis 1993 un-
ter Kapellmeister Josef Weit-
zer, von 1995 bis 2002 unter 
der Führung von Rudolf Fürlin-
ger und stehen seit 2002 unter 
der Leitung von Brigitte Seiler.
Moderiert wurden die ersten 
Jahre von Direktor Siegfried 
Nowak, danach unter anderem 
durch Mag. Stefan Schweiger 
und Thomas Schweiger. Seit 

2006 führt Thomas souverän 
durch das Programm.
Wenn Sie diese Ausgabe der 
Gemeindezeitung erhalten, 
werden Sie vielleicht schon 
Gast bei unserem Kirchenkon-
zert am 7. Dezember gewesen 
sein. Diese vorweihnachtliche 
Veranstaltung findet alle zwei 
Jahre abwechselnd in Imbach 
und Senftenberg statt und 
dient stets einem gemeinnüt-
zigen Zweck. Diesmal wollen 
wir unter dem Veranstaltungs-
motto „Wir für unsere Kirche“ 
die Renovierungsarbeiten 
unterstützen – näheres dazu 
werde ich in der nächsten Ge-
meindezeitung berichten.

Im Namen der Trachtenkapelle 
Senftenberg wünsche ich allen 
Frohe Weihnachten und ein 
gutes Neues Jahr 2015.
Obmann Johann Proidl

Trachtenkapelle Senftenberg

Ausbildung mit Lehrabschluss:
• Koch/Köchin und/oder
•  Restaurantfachmann/­

fachfrau
•  Betriebsdienst leistungs-

kaufmann/-kauffrau
•  Facharbeiter/in ländliches 

Betriebs- und Haushalts-
management

Großen Wert legen wir auf praktische Erfahrung und fundierte Ausbil-
dung in modernsten Praxisräumen. Im besonderen Schlossambiente 
dürfen die Schülerinnen und Schüler im Schlosscafé (jeden Donners-
tag 14.00 – 18.00 Uhr) und Schlossrestaurant ihre Gäste bewirten 
und verwöhnen. Unser Restaurant wird von den Schülerinnen und 
Schülern des 3. Jahrganges betreut.

In diesem Schuljahr laden wir zu folgenden Events ein (Anmeldung 
unter 02872/7266-0 erforderlich):

Schmankerlnacht in Tracht – 23. Jänner 2015, 19.00 Uhr
trachtig – g’miatlich – rustikal
In unserem urigen Schlosskeller erwarten Sie viele regionale Schman-
kerl, traditionelle Bräuche und purer Genuss.

Fisch in Sicht – 13. März 2015, 12.30 Uhr
Begleiten Sie uns zu kulinarischen Genüssen beim Büffet mit Fisch 
und Meeresfrüchten.
Um den vielfältigen Anforderungen im späteren Berufsleben gewach-
sen zu sein, haben die Damen und Her-
ren auch die Möglichkeit in Kooperation 
mit WIFI und WKO verschiedene Zu-
satzqualifikationen zu erlangen: Kaffee-
experte, Käsekenner, Caterer, Jungbar-
keeper, Gesundheitstrainer, Babyfit

3­jährige Fachschule für ländliches
Betriebs­ und Haushaltsmanagement

Schwerpunkt Tourismus & Eventmanagement
Schloss, 3631 Ottenschlag
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Spektakuläres Flutlichtren­
nen lockte am 11. Oktober 
viele Fans nach Imbach. 
Durch den Sieg von „Local­
hero“ Manuel Obermair glit­
zerte der Pfeningberg noch 
stärker. Zuschauer erlebten 
eine unglaubliche Kulisse 
und einzigartige Motocross-
Rennen!

Auch bei der dritten Auflage 
des Night Race in Imbach 
konnte Veranstalterclub MSC 
Imbach mit einer Top-Orga-
nisation punkten.Die Strecke 
und das Flair wurden mit Best-
noten bewertet: „Gratulation 
dem MSC Imbach, das Night 
Race war einfach perfekt, ein 

Event das wohl einzigartig ist“, 
sagte Spitzenfahrer Manuel 
Obermair. In höchsten Tönen 
wurde das Night Race auch 
von den Vertretern der Markt-
gemeinde Senftenberg gelobt: 
„Es sind sehr viele Leute heute 
in unserer Gemeinde, das ist 
natürlich ein positives Sig-
nal, wir gratulieren dem MSC  
Imbach.“
„Im letzten Jahr musste ich 
Hermann Friedl den Vortritt 
lassen, heuer freue ich mich 
natürlich über den Sieg, ein 
Night Race Erfolg ist einfach 
super“, sagte Roman Wal-
lisch, der in der Supercross.at 
Klasse den Gesamtsieg feiern 
konnte. Durch Michael Seyr 

und Daniel Doppler gab es für 
den MSC Imbach sogar einen 
3fach Sieg in dieser Hobby-
klasse. Michael Seyr (Super-
cross.at Klasse) und Patrik 
Schrattenecker (Lizenzklas-
se) wurden mit der Man of the 
Day-Trophäe ausgezeichnet!
Mit sehenswerten Start-Ziel-
Siegen und Fahrten am ab
soluten Limit präsentierte  
sich MSC Imbach Aushänge-
schild Manuel Obermair den 
Fans. Der 26jährige Top-Pilot 
war auf der Husqvarna in allen 
Läufen der Konkurrenz über-
legen und konnte nach dem 
Night Race Premierensieg 
2012 heuer seine zweite Tro-
phäe gewinnen. Rang 2 ging 

an Vorjahreschampion Chris-
toph Heinz.
Für den Veranstalterclub soll 
dieses MX-Nachtspektakel 
2015 weitergehen: „Wir wissen 
natürlich, dass sehr viel Arbeit 
dahinter steckt, deshalb dan-
ke an alle Sponsoren, Gönner 
und den vielen Helfern. Der 
Erfolg dieser Veranstaltung 
motiviert uns ganz klar zum 
Weitermachen und wir hoffen 
2015 wieder ein Night Race 
durchführen zu können“, freu-
te sich MSC Imbach Obmann 
Günter Eichinger.

Ein frohes Fest und ein erfolg­
reiches, gesundes Neues Jahr 
wünscht der MSC Imbach.

Night Race Imbach

Leider muss ich aus gesundheitlichen Gründen mein Geschäft 
aufgeben. Ich möchte mich bei den Kunden für Ihre Treue und 
auch die vielen  Genesungswünsche bedanken.
Bitte unterstützen Sie auch meinen Nachfolger:

GROSSE NEUERÖFFNUNG AM 12. FEBRUAR 2015

Gartenbau Christian Dornhackl
3623 Kottes 87 • 02873/7400 • Fax DW -4 • info@gartenbau-dornhackl.at • www.gartenbau-dornhackl.at
Öffnungszeiten in Senftenberg, Unterer Markt 11: Mo, Di, Do, Fr u. Sa 9-12.15 Uhr • Mittwoch Ruhetag

Frohe
Weihnachten
und
Prosit 2015

dornhackl.indd   1 11.12.14   14:27
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Nachwuchsweihnachtsfeier auf der Amtl Ranch. Erstes Spiel der neu formierten U7.

Eine hervorragende Herbst-
saison spielte der SC Senften-
berg. Nach mehreren Jahren 
sportlicher Bedeutungslosig-
keit konnte in diesem Herbst 
endlich wieder ein sportlich 
ansprechendes Ergebnis er-
zielt werden. In 12 Spielen 
setzte es nur zwei Niederla-
gen. Am Ende des Herbst-
durchgangs befindet sich der 
SCS am 5. Rang, nur zwei 
Punkte hinter dem Zweiten. 
Für das Frühjahr wird weiter-
hin als Saisonziel ein Platz un-
ter den ersten Fünf angepeilt.
Auch der Nachwuchs war im 
Herbst sehr aktiv. Im Rahmen 
des Juxturniers absolvierte die 
neu formierte U7 Mannschaft 
ihr erstes Spiel. Hier setzte es 
zwar eine knappe Niederlage, 

aber beim folgenden Turnier 
in Albrechtsberg konnten die 
ersten Siege gefeiert werden. 
Den Saisonausklang feierte 
der Nachwuchs Ende Novem-
ber auf der Amtl Ranch. Die 
Kinder verbrachten bei Spie-
len und mit den Tieren einen 
vergnüglichen Tag. Der SC 
Senftenberg bedankt sich bei 
Familie Gartner für die Gast-
freundschaft.
Im Herbst wurde das traditio-
nelle Juxturnier durchgeführt. 
Nach spannenden und unter-
haltsamen Spielen siegte die 
Mannschaft von Dorf Priel 
vor der FF Kremstal und der 
Trachtenkapelle. Das Sieben-
meterschießen um den vor-
letzten Platz entschied der 
Schlapf´n Wirt Braun gegen 

den Tennisklub für sich. Der 
Spaß stand im Vordergrund, 
Gott sei Dank gab es keine 
Verletzungen.

Abschließend möchte sich der 
SC Senftenberg für die Unter-
stützung im Herbst bei fol-
genden Personen bedanken: 

SC Senftenberg

Siegerehrung beim Juxturnier.
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Dressenspende durch die Firmen Braun und Proidl.

Ballspende durch Willi Seidl.

Ballspende durch GGR Josef Ott. 

Patronanz durch Familie Proidl. 

Gasthaus Braun und Firma 
Proidl für die neuen Dressen. 
GGR Josef Ott, Willi Seidl und 
Eva und Dr. Ludwig Proidl für 

Ballspenden und Patronanzen.
Herzlichen Dank, dass sie 
zum Weiterbestand des SCS 
beitragen.

Der SC Senftenberg wünscht 
allen Mitbürgern ein frohes 
Fest und viel Glück für 2015. 
Der Vorstand würde Sie ger­

ne bei einem unserer Spiele 
im Frühjahr auf der schönsten 
Anlage der 2. Klasse Wachau 
willkommen heißen.

Dank an
Sponsoren
Die Senftenberger Radler 
(SQUADRA KREMSTAL) 
bedanken sich bei den 
Sponsoren der einheitli-
chen Raddressen – Her-
bert Schön, Florian Seif 
und Karl Seif.
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